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Dienstag, den 26. Juli 1881.

(3246-1) Hunämackun«. Nr. 5673.
Es wird hicmit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, dass oer mit dem hicrortigcn Erlasse
V°m 18. Jul i 1881, g. 5414. als autorisierter
Civilgcomctcr für die VcrwaKungsgcbicte Lai»
bach (Stadt und Umgebung) Littai, Loitsch und
Adelsbcrg mit dem Wohnsitze in Laibach cillärte
Rudo l f Postl den Eid in dieser Eigenschaft
am 19. Ju l i 1881 abgelegt hat.

Laibach. am 20. Jul i 1681.

K. l . Lanoesrcgierung für Krain.

(3206-3) Nr. 7315.

Cuneurrenz-Kunllmnckung.

Von der l. t. Finanzdircction für Kram
wird bekannt gemacht, dass die Wicdcrbeschung
der Tabaktrafik in Norucgg im politischen Be«
zirle Adclsberg, womit auch eine Lottocullectur
verbunden ist, in welcher für die Ziehungen in
Trieft unter Nr. 00 und für die Ziehung in
Graz unter Nr. 173 die Lottospiclc gesammelt
werden, im Wege der öffentlichen Concurrcnz
stattfinden wird.

Bei der gedachten Tabaktrafik, welche zur
Fassung des Tabatmaterialcs an die t. t. Tabak»
grohtrafik in Feisttiz gewiesen ist, betrug in dem
einjährigen Zcitlaum vom 1. Mai 1880 bis
1, Mai 1881 der Tabalverlanf 1800 fl. und der
aus dem Unterschiede des tarifmäsjigcn Anlaufs-
und Verkaufspreises sich ergebende Gewinn 180
Gulden, wobei aus die Actrievsauslagen leine
mücksicht genommen ist.

Der bitzher mit 7 Proccnt bemessene Pro°
Visionsertrag der mit dieser Tabaktrafik ver-
bundenen Collectur betrug nach dem Durch
schnitte des dreijährige» Zeitraumes jährlich
482 fl. 87 rr., wovon 258 fl. 50 kr. für die
Triestcr und 224 fl. ll? kr. für die Grazer Spiel»
fammluna entfielen,

Die Finllnzverwaltung behält sich die Wahl
unter den Offercnlcn vor, wird aber vorzngs
weise dcnjsnigen berücksichtigen, welcher f ü r
o a s A c r a r den günstigsten Anbo t macht.

Die Trafik und Eollcctnr wird nach Er»
forbcrnis der Umstände auch gesondert verliehen
werden.

Diejenigen, welche sich um diese mit einer
l- l. Lottocollectur verbundene Tabaktrafik be»
werben wollen, haben ihr schriftliches, mit einer
Stcmpclmarle von 50 lr. versehenes, nach unten
angesehlem Muster verfasstes Offert bei der l. l.
v'nanzdircction in Laibach, und zwar längstens

bis zum 8. August 1 8 8 1 .

um 11 Uhr vormittags, versiegelt zu überreichen.
Jeder Äcwcrbcr hat in seinem Offerte

fowol den von demselben für den Bctricb der
Tabaktrafik angebolrm'» Pachtzins als auch daS
Von ihm für die Führung der Lo t toco l l cc tu r
ln Anspruch genommene Provisionsprocent deut»
lich mit Zahlen und Buchstaben zu bezeichnen
und diesem Offerte folgende Urkunden beizu»
schlichen:
^ ) Die Cassaquittung über das bei dem hie«

sigen l, i.^andeszahlllmtc im ober beim l. k.
Sieucramie in Fcislriz erlegte Reugeld
m Bctmge per 48 sl.. wovon 18 fl. den

Wr die Tabaktrafik und die übrigen 30 fl.
den fur die Lullocolleclur gemachten An«
bot sicherstellen;

2) die legale Nachweisung der Großjährig»
leit des Bewerbers, dann die Fähigkeit
desselben zur Führung einer Lotlvcolllctur
und zur Leistung der festgcsctztcn Caution,
endlich

6) ein obrigkeitliches Wohlverhaltungszeugnis
Mit besonderer Rücksicht auf die im nach»
stehenden Absähe enthaltenen Bestimmn!!-
l M und mit Angabe der bisherige» Acschäf»
t'ssung und des Wohnortes des Offcrentcn.
Auch ha> der Bewerber zu erklären:

^ 1) Ob und mit welchem Beamten der l. l.
^ottodircction «der des l. t. Lotloamlcs in Trieft
und Graz er verwandt oder verschwägert sei.
. 2.) ob nnd welche Lottocollectur derselbe
"reits besitze, und dass er aus dieselbe im Falle
ver Annahme seines Offertes unbedingt verzichte.
2> Ausgeschlossen von der Vewcrbung um eine
Tabaktrafik, dann um eine Lottoculleclur sind:

^1 Mindcl jährige,
l») wegen eines Verbrechens, bann wegen eines

aus Gewinnsucht entsprungenen Vergehens
oder einer derlei Ucbcrtrclung; ferner wegen
Schleichhandels oder einer schweren Gefälls
"bertrcluug schuldig erkannte oder nur wegen
Abganges rechtlicher Beweise der Unter»
suchnng entbundene Personen;

^ gewesene Commissionärc oder Pächter von
Gefallen, welchen die Befugnis aus Strafe
ober wcgcu eines Verschuldens entzogen
wurde, oder welche vertragöbrüchig geworden

^) diejenigen, über deren Vormögcn der Eon>
curs der Gläubiger crüffiict oder das gesctz-
"che Vergleichsverfahren eingeleitet wurde,

°) diejenigen, welche zur Verwaltung des eige-
nen Vermögens nicht befähigt sind.

aelekli^—', ""lche voll Personen, denen ein
v c r U ? ^ V'ndernis im Wege steht, oder welche
bes im« "'»gebracht werden, oder welche un>

Vetracht ^ ^ " " ^ ' " ' ^ " ' ' " " " ' " ^ ' "

U l ^"slunislen. Quicszcntcn. Provisiunislen,
" "-. welche einen Tabal.ttlcinvcrschlcislpostcn

oder eine Lottocollectur im Eoncurrenzwege er« !
stehen, verbleiben im ungeschmälerten Genusse ^
ihrer Nuhegcbür und der in den Offerten etwa
gestellte Anbot der Zurücllassung einer solchen
Gcbür ober Gnadcngabc findet leine Bcrncksich«
tigung.

Die erlegten Reugelder für jene Offerte, die
nicht angenommen wurden, werden gleich nach
erfolgtcr Entscheidung über das Resultat der
Offcrtvcrhandlung zurückgestellt; das Reugeld
des ErstcherS aber wird zurückbehalten, bis der-
selbe die erste PachtschillingSratc für die Trafik
eingezahlt, und bezichungswcife die Cautiou
für die Lottocollcctur erlegt oder sichergestellt
haben wird.

Die näheren Bedingungen lönncn sowohl
bei der gefertigten l. t. Finanzdircction als bei
der l. l. Finanzwach. Conlrolsbezirkslcitung in
Adrlsberg. sowie auch beim l. k. Steueramtc in
Feistriz eingesehen werden.

Muster cincs O f fe r t es .

50 kr.-Stempclmarke.
Der Die Unterzeichnete (Vor» und Zuname.

Stand oder Beschäftigung und Wohuort des
Offcrcntcn) erklärt, dass er/sie bereit sei, den
Tabalverschleihvosten zu Dorncgg, dann die
damit verbundene, für die Ziehungen in Trieft
uutcr Nr. l>0und die Ziehungen i» Graz unter Nr.
173 ebc» daselbst bestehende Lottocollcclur unter
den in der Eoncurrcnzlundmnchung der k. t.
Finanzdireclion in Laibach vom i!t. Jul i 1881,
Z. 7315. angeführten Bedingungen zu über»
nehmen, und zwar die Tabaktrafik gegen Ent»
richtuug des jährliche», in Einer Rate vorhinein
zu zahlenden Pachlschillings von . . . fl. . . kr.,
sage , dann die Lottocollcc-
lur gegen Bezug einer mit . . Procent, das sind
. . . Ganze und . . zchutcl Procentc der
Sftieleinnahme zu beniessenden Provision.

(Anmerkung. Der Bewerber hat dem
Offerte die oben unter ^ , N, 6 verlangten Ur>
künden bcizufchlicßcn und auch »och die Erklärung
beizusetzen:

1.) ob und mit welchem Beamten der l. l.
Lottodirection und der l. l. Lotlo»Aemtcr Trieft
und Graz er verwandt oder verschwägert sei;

2.) ob und welche Lollocollcclur derselbe
bereits besitze, und dass er aus dieselbe im Falle
der Annahme seines Offertes unbedingt verzichte.)

D a t u m . . . .
N. N.,

(eigenhändige Unterschrift.)
Von auszcn:

Offert wegen Uebernahme der mit einer Lotto-^
collcctur verbundenen Tabaktrafik in Dorncgg.

(3254—1) KunämaHun«. Nr. 4981,
Es wird belannt gemacht, das«, falls gegul

die Richtigkeit der zur

Anlegung eines ncucn Grundbuches der
Catastralgemeiude Breg

verfassten Vcsitzbogcn nebst den berichtigten Vcr-
zeichnisscn der Liegenschaften, der Copie der
Catastralmappc und dcu Erhebungsprololollen
zu jedermanns Einsicht aufliegen, bis 6. August
Einwendungen erhoben werden follten, weitere
Erhebungen

am 7. August l. I .
hicrgcrichts eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragun^ der nach 8 118
des Grundbuchsgesetzcs amorlisie!baren Privat»
sordcnmgen in die neuen Grnndbuchsrinlagcn
unterbleiben kann, wen» der Verpflichtete noch
vor der Verfassung dieser Einlagen darum an«
sucht, und dass die Verfassung jener Grund»
buchscinlagen, in Ansuchung deren ein solches
Begehren gestellt werden kann. nicht vor Ab«
lauj von 14 Tagen nach der Kundmachung die«
fcs Edictes stattfinden wi.d.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am 22sten
Jul i 1881.

(3231—3) KunämaHun«. Nr. 2188.

Vom k. l. Bezirksgerichte Ralschach wird
bekannt gemacht, dass, fall« gegen die Richtig»
lcit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die (5atastralgemeinde Natschach

verfasste» Bcsitzbogcn, welche nebst den berichtig,
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, den (5opicn
der Eatastralmappe nnd den über die Erhebungen
aufgenommenen Protokollen hicrgcrichts zur all«
gemeinen Einsicht aufliegen Einwendungen er«
hoben werden sollten weitere Erhebungen am

30. Juli l. I.

in der Gerichtslanzlci werden eingeleiict werden.
Zugleich wird den Interessenten belannt

gegeben, dass die Ucbcrtragung von nach 8 118
dcS allgemeinen Grundbuchsgcsrtzes amorlisicr'
baren Privatfordrruna.cn in die ncucn Grund-
buchs-Emlagcn untcrblcibe» kann, wenn dcr
Verpflichtete »och vor dcr Verfassung dieser Ein-
lagen darnm ansuchl. uud dass die Verfassung
jener Gruuobuchü-Einlagen. in Ansehung dcrcn
ein solches Begehren gestellt werden kann, nicht
vor dem Ablaufe vou 14 Tagen nach Kund
machung dieses Edictcs stattfinden wird.

tt. t. Bezirksgericht Ralschach, am <«1. Ju l i 1881.

(3232—3) Hunämackun«. Nr. 7688.
Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfelb wirb be«

lannt gemacht, dass die auf Grund der zum
Behufe der
Anlegung eines ncucn Grundbuches für

dic Catastralgcmciude Drnovo
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsitzbogcn
nebst den berichtigte» Verzeichnissen dcr Liessen»
schasten, den Mappcncopicn und den Erhcbungs»
Protokollen durch 14 Tagc, vom Tngc dcr ersten
Einschaltung dieser Kundmachung an, in dcr dies»
gerichtlichen Amtslanzlei aufliegen.

Für den Fall, als Einwendungen gegen
dir Richtigkeit dieser Vesitzbogcn erhoben werden
sollten, wird zur Vornahme weiterer Erhebungen
dcr Tag auf den

28. J u l i 1881
vorläufig in der Gcrichtslanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbertragung dcr nach 8 118

(3236-2) Kundmachung . Nr »686
Vom l. l. Obcrlandcsgcrichte sür Stciermark. Kcirntrn und Kram in Graz werden über

erfolgten Ablauf bcr Edictalfrist zur Anmeldung der Velastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuchc sür die nachbezcichnetcn Catastralgcmcinben enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder dic bücherlichc Rangordnung cincr Eintragung in ihren Rechten
vcrlctzt crachtcn, aufgefordert, ihren Widcrfpruch längstens biS 31 . J ä n n e r 18 82 bei
dcm bctrrffcndcn l. l. Gcrichtc, wo auch das »cuc Grundbuch eingesehen werden kann. zu
erhcbc». widriariisaNs die Eintragungen die Wirkung grlmdbiicherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren sür einzelne Parleic» nnzulässig.

^ l la tas t ra lgemeinde Bezirksger icht Rathsbefchluss vom

1 Stoschze Laibach 1. Juni 1881, 1.6677.

2 Langcnacker Treffen 1. „ 1861. 1.6678.

8 Großlack Treffen 1. „ 1881, 1.667».

4 Grohlaschlz Grohlaschiz 8. „ 1881, Z. S83b.
!

5 Selo Egg 22 .. 1881. g. 76bs. ^

wraz, am 13. Juli 1881.

(3235-2) Kundmachung . Nr swb
Vom l. e. stcier.'lärnt.'lrain. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die

Arbeiten zur Ncuanlcgung der Grundbücher in den untenvcrzeichnetcn Catastralgemeinben des her-
zogthunis Krain beendet und die Entwürfe bcr bezüglichen GrundbuchScinlagcn angefertiget sind.

Infolge bcsfcn wird in Gemäfjhcit der Bcstimmunge» des GcsehcS vom 25. Jul i 1871,
R. G. Nr. W , bcr 1. August 1881 als der Tag dcr Eröffnung dcr ncucn Grundbücher
dcr bczrichnrlcn Calastralgemeinde mit der allgrmeincn Kundmachung festgesetzt, dass von dicscm
Tagc an ncuc Eigenthums», Pfand» und andere bücherliche Rechte auf die in benfrlben eingetragenen
Liegenschaften nur durch Eintragung in das bezügliche neue Grundbuch erworben, bcschränlt,
auf andere übertragen oder aufgehoben werden lönncn.

Zugleich wird zur Richtigstellung diesrr ncucn Grundbücher, welche bei den untenbe;cich»
netcn Gerichten eingesehen werden luiuirn, das in dem obenbezogcn?» Ocsrhe vorgeschriebene
Verfahren eingeleitet, uud werden demnach alle Personen,

H) welche auf Grund eines vor dcm Tagc dcr Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung dcr in denselben cnthallenen, die Eigenthums» oder Bcsißver«
hältnissc betreffenden Eintragungen m Anspruch nehmen, gleichviel ob die Aenderung durch
Ab«, Zu» oder Umschreibung, durch Berichtigung dcr Bezeichnung von Licgenschllflcn oder
der Zusammenstellung von Landlafellölprrn oder in anderer Weise erfolgen soll-

!») welche schon vor dem Tagc dcr Eröffnung dcs ncucn Grundbuches auf die in denselben
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile drrfclbcn Pfand . DiensibarleitS- oder andere
zur büchcrlichcn Eintragnng geeignete Rechte erworben haben, sofcrne diefe Rechte als zum
alten Laslcnslande gehörig eingetragen werden sollen und nicht schon bei dcr Anlegung der
ncucn Einlagen in bicsclbc ringrtragc» wurdr»,

ausgcfordcrt, ihre diessälligcn Änmclduugc», u»d zwar jene, welche sich aus die Velastungsrechte
unter!» beziehen, in dcr im 8 12 obigen Gcsrtzcs liczclchurlcn Weise längstens bis zum lebten
I » » i 1882 bei dcn bctrcffrnden untrnbezeichnetc» Gerichten einzubringen, wibrigrns das Recht
au GellcndmachlMg dcr anzumrldcndc» Ansprüchc dcnjcniacn dritten Perfoncn gegenüber verwirkt
wäre, wclchr bücherlichc Rechte auf Grundlage dcr in drm neuen Grundbuchc enthaltenen und
nicht'bestrittcuen Eintragungen im guten Glauben erwerben. ^ , . . . . ^

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch mchts geändert, dafs das anzumeldende
Recht aus einem auher Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er»
lcdigung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen dcr Ebictalsrist findet nicht statt, auch ist
eine Verlängerung dcr letzteren für einzelne Parteien unzuläffig.

Ü3»

^? Cataf tralgemeinbe V ezirksgericht Rathsbeschlus« vom

1 Glciniz Laibach 1. Juni 1861, 1.6478.

2 Dravlje «aibach 1. „ 1881, Z. 6479.

3 Pudob 2aas 1. .. 1861. g. 6b87.

4 Iavornil Ibria 1. .. 1861. Z. 6909.

5 Großlllck Sittich 15. .. 1881. 1.7050.

6 St. Anton Littai 15. ^ 1861, g. 7154.

7 Kerstetten Krainburg 15. „ 1881. Z. 7239.

8 Grohligoina Oberlaibach 15. . 1861. g. 7240.

9 Beischeid Krainburg 22, .. 1681, Z. 7SS0.

10 Tscherncmbl Tschernembl 22. . IllSi, Z - ' ^

Vraz. am 13. Juli igu i .

des allgemeinen Vrunbbuchsgesehes amortisier^
baren Privalsorderungen in die neuen Grund-
buchseinlagen unterbleiben kann, wenn der Ve»
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Einlage
darum ansucht.

K l Bezirksgericht Gurlseld. am 21. Jul i 1881.

(3276—1) Lekrerftelle. Nr. 3b3.

An dcr neu errichteten einllalsigen Volks-
schule zn Vojsko ist die Lehrerstelle mit dem
Iahresgehalte von 450 ft., welcher jedoch noch
der Genehmigung von Sritc der Landcsocrtre
tung bedarf, und dem Genusse rines Natural»
qunrticrs in definitiver, eventurll provisorischer
Weife zu besetzen und sind einschlägige Gesuche

b is 15. NuguN 1881
im vorgeschriebenen Wege hierorts einzubringen.

K. l. Bezirksschulrat!, Loitsch. am 23. Jul i
1881.
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A n z e i g e b l a t t .
(3269—1> Nr, 2088,

Bekanntmachung
Den Gläubigern der Clementine Se-

ver'schen Concur'smasse wird bekannt gege»
den. dass sie von dem Vertheilungsent-
wutfe bei dem Concurscommissär hier
oder bei dem Masseverwalter Herrn Dr.
Rosina in Rudolfswert Einsicht und Ab-
schrlft nehmen tonnen, und dass sie ihre
allfälligen Erinnerungen gegen denselben
bis zum

2. Augus t l. I .
entweder mündlich oder schriftlich bei dem
Concurscomm'ssär einzubringen, hierauf
aber in dem Falle, dass Einwendungen
eingebracht werden, zur Verhandlung da«
rüber und Feststellung der Vertheilung
bei der vor dem Concurscommissär auf den

6. A u g u s t l . I . .
vormittags um 9 Uhr, anberaumten Tag«
fahrt zu erscheinen haben. § 176 C. O.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
17. Ju l i 1881. - l

Per Concurscommissär: Raab m. p.

(3265—1) Nr. 1304.

Erecutive Feilbietungen.
Vom l . t. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Vod<

ni l von Unterschischka (durch Dr . Sajo«
Vic) die exec. Versteigerung der dem Jo-
hann Jammer von Äßlinq Nr. 20 gehö- j
ngen, gerichtlich auf 2529 f l . 11 kr. ge.
schätzten Realitäten Ulb.-Nr. 125 und 48
nä Wechenfels bewilliget worden, und
w>rd nach resultatloser Versteigerung der
eisten Feilbietungs ' Tagsatzung die auf
den 1. Ju l i 1881 angeordnete zweite exe-
cutive Feilbietung von Amttwegen auf den

3 0. J u l i 1 8 8 1
verlegt und die dritte auf den

2 7. August 18 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hiergerichts
bestimmt.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am Isten
Ju l i 168l.

(3141—2) Nr. 2488.

(irec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuchs der Herrfchaft

Holland 5ub Rects.-Nr. 294. tom. 18.
WI. 186, 187. 188. 189. 191, 192, 193,
194 und 195 vorkommende, auf Georg
Schneller aus Gerdenschlag verwahrte,
gerichtlich auf 451 st. 25 kr. bewertete
Nealilät wird über Ansuchen des Peter
Majerle von Thal Nr. 8. zur Einbrin-
gung der Foidermla. aus dem Hahlungs'
befehle vom 24. Februar 1875, Z. 912.
per 150 f l . ö. W. s. A., am

19. August und am
23. S e p t e m b e r 1 8 8 1

um oder über dem Schützungswert und am
2 1 . O k t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichtskanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen El lag des 10proc.
Vadiuws feilgeboten Wei dm.

K k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. Ma i 1881. " "> ^

(3048—3) Nr. 3626.

Erinnerung
an Vartholomil Peö l i n von Oberlaibach,

resp. d̂ sstn unbekannte Erben.
Von dem l. l. B<znlsgerichte Ober«

laiback. resp. dessen unbekannten Erben,
wird hieml« erinnert:

Wlder sie hat Anton KerZ ö von Ober«
laibach die Klau« M o . E.sihung «in«
^bracht, worüber dl< Taasatzuna auf den

23. August , 8 8 1,
vormittag« 9 Uhr, hiergerichls anaeord.
net und Franz Ogrin von Oberla,bach
zum Coratur kä act,um bestellt wurde.

Die Gcllagten wrlden dessm mit dem
verständiget, dass sic rechtzeitig einzuschrei-
ten oder ihre Behelfe dem Curator an
die Hand zu geben haben, wiorigcns die
Rechtssache mit letzterem nach dem Ge-
setze verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
23. Ma i 1881.

(3234—2) Nr. 4056.

Executive Realitäten- und
Fährnisse-Versteigerung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte in Stein

wird bekannt gegeben:
Es sei in der Efccutionssache des Karl

Varon Wurzbach in Laibach gegen Bar»
tholmü und Maria Slupar pcto. 34s ft.
84 lr. und 282 f l . 14 tr. auf Ansuchen
dtS ersteren die executive Feilbietung der
dem Bartholmä Slupar gehörigen, ge-
richtlich auf 520 fl. geschützten Eigen-
thums«, Besitz- und Genussrechle auf die
in der Steuergemeinde Homec liegenden
Grundparcellen Cat.-Nr. 50 und Nr. 308
sammt den darauf stehenden Gebäuden,
dann die executive FeNbietung der dem
Bartholmä und der Maria Stupar ge.
hörigen, gerichtlich auf 160 f l . geschätzten
Fahrnisse bewilliget und zur Bornahme
dcr Feilbietung der Rechte die Tagsatzung
auf den

6. August und
19. Augus t 1 8 8 1 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
oiesgerlchllichen Kanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Rechte bei
der ersten und znieilen Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen Feilbielung aber auch unter
diesem Werte an den Meistbietenden hint»
angegeben werden, ferner zur Vornahme
der Fahrnisse-Feilbielung die Tagsatzun»
gen aus den

2 2. August und
15. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr. im Orte
der Fahrnisse in Homez, nnt dem An-
hange angeordnet, oass die Fährnisse bei
der ersten geildletung nur um oder über
dem Schätzungswert, bel der zweiten Feit.
bietung aber auch unter dem Schätzungs-
werte an den Meistbietenden hintangegeben
werden.

Die LlcitationSbedlngnIsse und das
Schätznngsprotololl lönncn Hiergerichts
eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 26sien
Juni 1881.

(3175-2) Nr. 3753.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Grund-
besitzerssohn Franz Weva r von St. Veit.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Egg wird
dem unbekannt wo besiudllchen Grund»
besitzerssohn Franz Weoar von St . Veit
hlemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Kaspar Kotmt von St. Veit, nun
in Tirol , dle klage M o . Zahlung per
28 f l . c. g. c. eingebracht und ylelüber dle
Verhandlung auf den

5. August 1 S S 1 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derfelbe
vielleicht aus den k. t. Erblanden ab'
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf dessen Gefahr und Kosten
den Mart in Wevar von Lulowiz als Eu-
rator kä acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßiaen Wege
emschreilen und die zu selner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigen« diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Be«
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden, und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts,
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
saumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 7. Jul i
1881.

(3139—3) Nr. 1774.

Erec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Seisenberg 8ud Rectf.-Nr. 755 vorkom-
mende, auf Mart in Pavlesiö aus Ber-
stovec Nr. 6 vergewährte, gerichtlich auf
466 f l . bewertete Realität wird über
Ansuchen des Johann Kapelle von Mott-
ling, zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 23. Apri l 1880.
Z. 2503, per 142 fl. 50 kr. sammt A» .
hang, am

19. A u g u s t und am
2 3. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . O k t o b e r 1 8 6 1

auch unter demselben in der Gerichts»
kanzlei, jedesmal um 11 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. April 1881.
(3070—3) Nr. 6579.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Delak
von Möltl ing die executive Versteigerung
der dem Ive Malesiö von Raduviö Nr. 1
gehörigen, gerichtlich auf 575 f l . geschätz-
ten Realitäten «ud Einlg.-Nr. 26 und 27
der Steuergemeinde Radoviö bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzuugen,
und zwar die erste auf den

9. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Auhange
angeordnet worden, dass die Pfano-
realitaten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintaügegebcn werden.

Die Licitationsbedmgtlisse, wornach
insbesondere ein jeder Llcitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuchsextracte tonnen in der
diesgerichtlichell Registratur eingesehen
weiden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
22. Juni 1881.

(3071—3) Nr. 6506.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Bevla
von Tschernembl die exec. Versteigerung
der dem Joe Hermö von Krasinz gehö-
rigen, gerichtlich auf 1110 si. geschütz-
ten Realität sud Extr.-Nr. 10 der Steuer»
gemeinde Krasinz bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. A u g u s t ,
die zweite auf den

9. Sep tember
und die dritte auf den

8. O k t o b e r 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
>n der Gerichtikanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass diePfand-
realilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisie, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Idproc. Vadium zu Han-
den der Licitatiunscomm'ssion zu erlegen
hat, sowie das Schätziingsprotokoll und
der Grundbuchsexttact können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Juni 1881.

(3194—3) Nr. 3614.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird dem im Jahre 1782 zu Prekope
geborenen, nun unbekannten Aufenthaltes
abwesenden Gregor Steiner bekannt a.e<
geben, dass Iernej Zupan von Prekope,
als Vormund der minderjährigen Maria
und Anna Steiner, Maria Kos geborene
Steiner von Zerouloa., Agnes Steiner,
verwitwete Hosta von Doljice und Anna
Steiner von Prekope um dessen Todes«
erklänmg behufs Abhandlungspflege mit
Gesuch c!o prac«. 28. Juni 1881. Zahl
3614, Hiergerichts ei"geschritten sind, und
dass demselben Herr Johann Kalin von
Landstraß zum Curator aä aotum auf-
gestellt wurde, und dass nach Ablauf
eines Jahres vom Tage der ersten Ein-
schaltung dieses Edictes, wenn Gregor
Steiner während dieser Zeit nicht in
die Heimat rückkehrt oder das Gericht
auf eine andere Art in die Kenntnis
seines Lebens seht, zu dessen Todeserklä-
rung geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
30. Juni 1881.

(3136—3) Nr. 27l4.

Ezee. Realitätenverlauf.
Die im Grundbnch.' a<1 Oul Tscher«

nemblhof Lud lol. 90/^0. Be, . M ' . .'^/56
vorkommende, ans Agnes Wuch'r'i'che Pcr-
lassmasse aus Nessellhal o<'lg, währte,
gerichtlich auf 390 ft. bewcrletc Rcalilät
wird über Ansuchen des Ioscf Ionle ooN
Niedermösel (durch Herrn Dr . Wcncoiller),
zur Einbringung der Forderung ans dcM
Vergleiche vom 26. Novemlier 18^0,
Z. 9670, per 150 ft. ü W. sammt An-
hang, am

19. August uno am
2 3. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . Ok tobe r 1 8 8 l

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 11 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Padinms feilgeboten werden.

K l. Bezirksgericht Tschernembl, a,"
6, Juni 188l..

(3065—3) Nr. 2795.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Fcilbietung
der Realitäten des Herrn Anton Gabel
von Lack, und zwar Urb.'Nr. 13 aä Stadt-
dominium Lack im Schätzwerte von 2606
Gulden, Urb.-Nr. 14 aä Stadtdominium
Lack im Schätzwerte von 1200 f l . , Urb.-
Nr. 201 aä Stadtdominium L ĉk im Schätz'
werte von 6000 si., Urb.'Nr. 175 l ^
Stadtdominium Lack im Schätzwerte vol>
350 fl., Urb.'Nr. 146 üä Stadtdominium
Lack im Schätzwerte von 300 si., U rb '
Nr. 232 kä Sladtdominium Lack im Schätz/
werte von 50 si., Urb.-Nr. 20/V, S. B- lV-
Post Nr. 6 ad Stadldominium Lack »M
Schätzwerte von 1600 fl., Urb.-Nr. 123
und 124 ää Stadtdominium Lack voN
1580 f l . , neue Uib.-Nr. 451 aä Herr-
schaft Lack. im Schätzwerte von I02 l fl>
und Ulb.-Nr. 2422 S . B. V, Post-Nr. 29?
ad Herrschaft Lack im Schätzwerte oo«
630 f l . , der

17. Augus t
für den ersten, der

16. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

18. Ok tobe r 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Beisaß
bestimmt, dass diese Realitäten, wenn s"
bei dem ersten oder zweiten Term»'"
nicht wenigstens um den SchätzungiN).^
verkauft würden, bei dem dritten Term«!"
auch unter demfelben hintangcgeben werden-

Kauflustige haben daher an den ^
bestimmten Tagen von 11 bis 12 "Y^
vormitlags im Schlosse Lack zu ersche'"^
und können vorläufig den Grundbuch»
stand im Grundbuchsamte und die Fe>
bielungsbedingnisse in der Kanzlei des o
genannten Bezütsgerichles einsehen.

Lack, am 15. M a i 1831.
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(2971-2) Nr. 2688.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
Wird belannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Franz
Vregurla von Sap, Bezirl Oberlaibach,
die ê ec. Versteigerung der dem Franz
Kodelja aus Budanje Hs .Nr . 26 gehüri-
«en, gerichtlich auf 1279 f l . 85 lr. ge.
schätzten Realitäten l̂ ä Herrschaft Wippach
Wm. V I , pa«;. 1<) und 25, aci Gut Pre-
mersteln wm. I I , pziF. 101. aä Gut
Slap Einl..Nr. 17 und aä Pfarrkirchen-
gilt Wippach tom. I I I , Grundbuchs.Num'
mer 183 bewilligt und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

. 20. August ,
die zwette auf den

20. Sep tember
und die dritte auf den

2 1. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in W,ppach mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitälen bei der
ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dein Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie die Sckätzlmghprotololle und die
Grundbuchsepracte können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Wippach, am

(3020 - 2) Nr733747

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas Pirc
von Nl'umarlll die executive Versteigerung
der dem Georg Martovc von Kamnll
«ehiirigen. gerichtlich auf 2519 f l . ge.
Ratzten, lm Grnndbuche des Gutes Höf-

letn kud Utb . .Nr 337 vorkommenden
MuhlrealiliU bewilligt und hlezu drei
«ellbletungS.Tagsatzungen, und zwar die^
erste auf den !
., 9. A u g u s t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1 1. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drltlcn aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
msbesondece jeder Llcitant vor gemachtem
«nbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^icilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsproiolull und der Grund'
duchs^tract können in der dlesgerichtllchen
"teglstralur eingesehen werden.
,» K. l Bezirksgericht Krainburg, am,

(3021-2 ) Nr. 6495.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wlrd bekannt gemacht:
^ Es sci über Ansuchen des Michael
-"tanlel von Merlvice die sfec. Versteige-
^'"a der dem Josef Koprivml von Groß-
°°lf gehörigen, gerichtlich auf 1437 fl.
«Matzen Realität Urb.-Nr. 32 aä Gut
^rohdurf bewilliget und hiezu drei Feil-
" elungs-Tagsatzungm. und zwar die erste
«Ms d t l l
>,. 10. Augus t ,
b'e M i t e auf den
. ^ ^. l 0 . S e p t e m b e r
u.̂ d die dritte auf den
. 12 . Ok tobe r 1 8 8 1 .
Mesm^l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
^"»erich^S , ^ t dem Anhange ang.ordnet
" ° " e n , dass die Pfandrealität bei der
«t, , " ' ^ zweiten Feilbirtung nur um
^n über dem Schätzungswerte, bei der

dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbeoingnisfe, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 18ten
Juni 1881.

(2968—2) Nr. 3572.

Nelicitatwn.
Ueber Ansuchen des Kaspar Sustarsic

von Gleiniz (durch Dr . Sajovic) wird
die Relicitation der dem I . B. Instin in
Laibach, Erstehcr der Johann Valsel'schen
Realität, zu Handen dessen Concursmasse.
Verwalters Dr. Pfefferer, gehörigen Rca-
lilät Band V, lol. 313 aä Freudcnthal,
lm Schätzwerte pr. 530 fl. , mit einem
Termine auf den

6. August 1 8 8 1 ,
von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier.
gerichls mit dem angeordnet, dass der
Verlauf der Realität um jeden Preis er-
folgen wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
22. Ma i 1881.

(3018—2) Nr. 3546.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte K»amburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer«
amtes Krainburg die executive Versteige-
rung der dem Johann Slopar von Sce
dach Nr. 10 gehörigen, gerichtlich auf!
1740 fl, geschätzten, im Grundbuche Flöd-
nlg 8ud Einl.-Nr. 781 votlommmden
Realität bewilliget und hiczu drei Feil*
biclungs-Tllgsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. August,
die zweite auf den

13. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O t t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerlchlslanzlei mit dem Anhange
anacordnel worden, dass die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietliua nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbeolngnisse, wornaäs
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Ma l 1881.

(2986—2) Nr. 4819.

Executive
Nealitätenverstcigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Ndelsberg

wird bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchen des Dr. Den

von Udelsberg die exec. Versteigerung der
dem Lorenz Zorman von Klenil gehöri«
gen, gerichtlich auf 1353 f l . geschätzten
Realität Urb.'Nr. 16 all Prem bewilligt
und hiczu drei FeilbielungS'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. Augus t ,
die zweite auf den

2 0. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20 O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedeSmal vormittags vnn 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten fteilliictunn nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr

^ dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilatlonsbcdingnisse, wornach
insbefondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium ?,u Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzunasprolololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur einaeschen werden,

tt. l . Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Ma i 1881.

(2945—2) Nr. 3406.

Executive
Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Feren-

oak von Unlcrslopiz (nom. des minderj.
Josef Kodrii, durch Dr . Koceli) die exec.
Versteigerung der dem Mart in Preslar
von Hrjno Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
1480 st. geschätzten Realität Urb.<Nr. 349
n,l1 Herrschaft Landstraß bewilliget und
hiezu drei Feilbictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. Augus t ,
die zweite auf den

2 1 . September
und die dritte auf den

26, Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und zwei»
ten Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangrgeben werden wird.

Die Licitalwnsbcdinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchsrftract lünncn in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
13. Juni 1881.

( 3 0 4 5 - 3 ) Nr. 4019.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Alois Mencin

von Gorislagora (durch Dr . Kocell) die
rr/c. Versteigerung der dem Antun Mcn-
cin von Butschla gehörigen, gerichtlich aus
746 fl. geschätzten, 8ub Berg-Nr. 94 Q6
Arch, Vrrg-Nr. 95 all Arch und Rectf.-
Nr. 96 ' / , kli Swur bewilligt und hiezu
drei Feiloietungs'Tagsahungcn, und zwar
die erste auf dcil

4. August ,
die zweite auf den

5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. Oktober 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dem Amtslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wocnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundtmchsrrtract lonncn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
14. Juni 1881.

(2947—2) Nr. 5046.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichts Stein wird
bekannt gemacht:

Es srl über Ansuchen des Alex Jenlo
von Oberfernil (durch Herrn Dr . Suppan»
die executive Versteigerung der dem Josef
Se,sm von Suchadole gehörinen, gericht-
lich nuf 2425 f l . geschätzten, im Grund-
b"che der Herrschaft Flödnig «ub Neclf.-
Nr 521 vorkommenden, in suchadole
gelegenen Realität bewilligt und hiezu drei
steilbictungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

10. A u g u s t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die drille auf den

8. O l l o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlel in Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der erste« und zwei-
ten Feilbielung nur um oder über dem

Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein Kiproc. Vadlum zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
fowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lönncn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdm.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 24sten
Juni 1681.

(3013—2) Nr. 3544.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Kralnburg
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des s. l. Steuer-
amtes Kralnburg die erec. Versteigerung
der dem Anton Bulovnik von Trat«
gehörigen, gerichtlich auf 1880 fi. geschätz-
ten, im Grundbuche Michelstetten 8ub
Urb.-Nr. 17«/,« oorlommenden Realität
bewilliget und hiezu drei FellbietungS»
Tagsatzungen, und zwar die erste »uf den

12. August ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

12. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprolololl und der Grund-
buchSeflract lönnen in der diesgerichMchen
Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Kralnburg, am
19. Ma i 1881.

(2933—3) Nr. 12,552.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Mathla«
V i d e r , resp. desfen allfällige Rechte-

Nachfolger.
Von dem l. t. städt.-deleg. Bezirk«-

gerichte Laibach wird dem unbekannt wo
befindlichen Mathias Vloer, resp. dessen
allfälligen Rechtsnachfolgern hiemll erin-
nert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mart in Vider von Großralschna (durch
Dr. Zarnit) eine Klage auf Anerkennung
der Elsitzung des Elgenthumsrech'rS auf
die Realitäten Urb.'Nr. 11 aä Weißtn-
stcin, Einl.'Nr. 14 26 Sttuerasmeinoe
Ralschna und Urb.'Nr 677 aä Herrschaft
ZobelSbna und Einl »Nr. 13 »ä Steuer-
gemeinde Ratschna und Bestattung der
grundbüchlichen Einverleibung desselben
eingebracht, worüber die Tagsatzung zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung dieser
Streitsucht auf den

2. August 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, hlergerichtS angeord-
net wurde.

Da der Nufenthalisorl der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieseloen
villleicht auS den l . l. Erblanden abwrsend
sind, so hat man zu ihrrr Vertretung und auf
ihre Gesahr und Kosten den Herrn Doctor
AlsonS Moschv. Aovocal in Laibach, al«
Curator u,ä aeluiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit dieselben allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt i «
orduuugsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lönnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechlsblhelfe auch dem benannten 2u-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung enlslrhendrn Folgen
jclbsl bcljumrsssn haben werden.

K. t. städl..beleg. Bezirksgericht Lal-
l bach, am 7. Juni I t t ö l .
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Danksagung.
Indem ich Horin lw£ed.. 3Dr. ZF-o.3:

für dio überraschend gelungene Hoilung meines
Beinbruches dio vollste Anerkennung zollo,
fühle ich mich angenehm verpflichtet, ihm für
seino menschenfreundliche Aufopferung, welche
er mir während der Zeit der Behandlung Tag
und Nacht unermüdet zutheil werden liess, um
mir Linderung der Schmerzen zu verschaffen,
hiomit meinen wärmsten Dank auszusprochon
mit dem aufrichtigsten Wunache, da.ss es ihm
noch lange gegönnt bleiben möge, seinen
leidenden Mitmonschon als Helfer und Retter
beizuatehen. (3277) 2—1

La i bach , am 24. Juli 1881.

F. Xoppitsfli
k. k. Kittineister i. P.

Guten Ziegelkäse,
per Kilogramm 45 kr. franco Emballage,
bei grösserer Abnahme entsprechend billiger,
sowie gute Schweizer und mehrere Sorten
Dessertkäse offeriert zu den billigsten Preisen
die Hradlscher Maschinen-Molkerei in
Vair.-Hradisch. Kleinere Sendungen gegen

Nachnahme. (3238) 3-2

Roh-Kaifee,
hochfein und schb'uscluneckend, jode ge-
wünschte Mischung, versendet von 9 Pfund
an zu fl.5, 5*50 und 6 ö. W. gegen Nachnahme

frachtfrei (3180) 2—2
ü e i x i r i c l i -A.n.d.resseaa,

Hamburg, Wilhelniinenstrasso 10—12.
Tüchtige Agenten überall gesucht.

Schnitt-, Bau- und
Brennholz,

en gros et en dotail; alle Gattungen

Sand, Schotter und Steine
sowie auch (3274) 3-1

gelöschter Kalk
sind " to l l l lg r s t zu haben bei

C. Tauzher,
O ežigrad.

"DrTHiršcfi
Wien, Mariahilferstraße 3«,

bellt veraltete Syphilis, Geschwüre und Haut-
tranlheiten jcdcr Art, sowie Harnröhrcnflüssc
U"d alle Folgen drr Onanie, speciell Pollu-
tionen und Manuesschwiiche, Fluss bci Frauen,
DM^ gründlich und ohne ^cvlij^ftürnü^ lfnschc
yäNe in nnr wcniqen Tagen). Tldincitwn:
täglich von !) bis 6 Uhr, Tom,« n. Feiertage vun
9 bis 4 Uhr Honorar mahia,. zß^° Vehandluug
auch brieflich, und werden die Niedicamcnte

(2884) 7

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 1(14-58

Reickard & Comp.
in Wien, III.. Marxergasse 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Restaurateure
und Gärten. Neuer illustrierter Preis-

courant gratis und franco.
Pas Internationale Patent- und tech-

nische Bureau dor Firma Reichard und
Comp. in Wien, ZU., Marxergase 17, bo-
sorgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen die t'orm-
gerechten Beschreibungen und Zeichnun-
gen für die Patentworbor an. übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell di<>
Verwertung dor von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospocto dos Patent-
uni technischen Bureaus von Keichard
und Comp. in "Wien gratis und franco.

(289 l—3) Nr. 1553.

Grbserklärung.
Vom f. l. Gezirtsgerichte Nalschach

wird betalutt gemacht, dass Ursula Za»
qrajsel vun Resa N r . 6 l am 2. I m m e r
1881 ohne Testament gestorben ist, m,d
die Geschwister Johann und Gertraud
zur gesttzUchen Erbfolge berufen sind.
da jedoch der Aufenthalt der Gci l raüd
Zagrajsek vereh<1ich'e Scv nicht belannt
ist, so wird sie aufgefordert,

h i n n e n e i n e m J a h r e ,
von heute an. sich hiergerichts anzumelden
und erbszuerllä'.>n, widrigen« die Ver'
lafscnschaft bloß mi t dem bestellten C„>
ra lor Herrn Heinrich Brunschnnd in
Ralschach und mit Johann Zagrajsel ab-
gehandelt werden würde.

K. t. Vezirksgericht Ratschach, am
22. M a l 188 l .

I AIs vorzttgliche Capitalsanlage I
H worden zum Ankaufo ompfohlon dio (327.'}) 6—1 I

I 3proc. Los-Pfandbriefe der österreichischen I
I Bodencredit-Anstalt. I
• pf" IVäoliste Ziehung* sehon am 16. ̂ Lug'rtst cl. «J. "^fi I
• Ausser der Verzinsung noch 6 Ziehungen jiihrlich mit Trofforn von fL. 5 0 , 0 0 0 , - 4 5 , 0 0 0 , 2 O O O -a.rxdL 1 O O O . I
H Ferner lenken wir dio Aufmerksam knit auf dio nou emittierten •

141
2proc.und 4proc. öOjähr. Pfandbriefe der österreichischen I

I Bodencredit-Anstalt. I
H Diese Pfandbriefo, welche bei grösster Sicherheit den Vortheil bieten, dass nach dorn jotzigon Cursstande dersolbon im Fallo I
H der Verlosung kein Verlust resultiert, vorkauft "toillig-st dio I

I Wechselstube der Krainischen Escompte-Gesellschaf1.1

O? V. ^ \ ^ _ < ^ V>il2bildung

V ; ^ < ^ / ^ n Brauereien-
cN^^r ^C^fr^s Unentbehrlich «um

^ ^ r i ^ i f ^ r X c h u t z e alles Holzwerks,
"•^»^^JjÄ^y^^rbcstos Iaoliermaterial IU Els-
^r ^OP^^ke l l ern , sowie gegen,FeachtiK-
* ^ ^ k e i t , Hitze, Kälte. — Amtlich

^^rgoprtlft von rieh(irdon und Sach-
^^rver^tindiRon. (2903) si—i

^r Ehren-Diplom
rQlasfarteciiictrkho fur Facades o. e«£on Feuerngifiir,

Prelscourant« und Pronpccto gratis.
XTlo d.«rlaLfl:o I n LaS/ba-cli bei Herrn

Karl Kaugchegg.

(2899-3) Nr. 7592.

Bekanntmachung.
Hiemil wird dem Anton Urh von

Zirfniz. unbelannten Aufenthaltes. Herr
«arl Puppis von Kirchdorf als Curator
aä actum aufgestellt und diesem der
Nealfeilbietungöbescheid ddto. 1. Mai 1881,
Z. 3856. ,ug stcllt.

K. t. Bezills^.encht Loitsch, am 30sten
Juni 1881.

(2990-3) Nr. 5540.

Betanntinachung.
Dai» hohe t. t. Landesgericht iiaibach

hat mit Verordnung vom 4, Juni 1881.
Z 4102, über Maria Srebotnat von
ttuega wegen Vlödsinnes die Curatel uer«
hängt und wurde derselben Johann Pre-
mni von Luegg zum Curator bestellt.

K. t. Bezirksgericht Meliberg, am
2 l . Juni 1881.

. 3 1 5 0 - 3 ' Nr. 5.5)44.

Bekanutlnachung.
Von dem s. k. Gezirtsgcrlchlc Steil»

wird den unbslaimten Erbcn dcs Tabu«
larglällbigers Josef Rebol von Gamling
betannt gegeben:

Es sei dcnselbcn in der Executions-
fache des Franz Orcset (durch Dr. Sa-
iovic) gegen Gertraud ^ovsa pew. 63 f l ,
5« ' / , lr. s. A. zur Wahrung ch'er Rechte
Hcrr Dr . Sckmioinger. l. l. Nolar in
Glein, zum Elirator k<1 aetum bestallt
und ihm der Ncalfcilbietungsbescheid vom
4. Juni 1881, Z.2790, zugestellt worden.

K. t. Vezirlsgericht Stein, am 6len
Iutt^1881^

(3201—3) Nr. 4787.

Bekanntmachling.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Executionssache' des k. k. Steueramtes
Krainburg gegen Johann Aimuovc von
Hülben für die unbekannt wo abwesenden
Tabulargläubiger Primus Golerej, Ma«
ria Podjed und Maria Cebul lautenden
Nealfeilbietungsbescheide Z . 3550 dem
für dieselben aufgestellten Curator kä
acwm Herrn Dr. Burger. Aovocat in
Krainburg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
15. Ju l i 1831.

Keller-Vermietung.
Am Freitag, den W. J u l i d. I . , nachmittags 5 Uhr

wird beim Baron Codelli'jchen Schlosse außer der Polana
ein Weinkeller vermietet. ' ^ ^ .^2

JBerger ' s medicinische Jl&lš^-T

THEERSEIFE 4S:%:|
Durch medic. Capacltätan empsohlnn, wird tn den nuMsten Staaten Europa'» o ^ — a> ^- <v 4J —̂

nit gliinzciidftm Krfolgn an(fcw(>n'!fit; (fugen "^ JA ^ ̂  -i ^ *o

Haut-Äusschläge aller Art i¥*l«i%
inshosonderfi ge^on rhroniKcliB und Hchupi>^ntlnr,htfln, Kriir •«, 'Jrind- umJ parasitäre o ' ^ ' ~ ' ^ » § ^ rf

Ausachläjfe, suwie t?cgßn Kupfornasfl, Frustlio.ulcn, Schwri "füsse, Kopf- imd Bart- Q.1""' * l ^ " r t 5
»chappen. — Ilfjrjrftr's Tlieernoii« «ntli;Ut 40"/n l l o i z t l i o e r und unter- ^ s J* £ . .+J'g ,•
aclicid t̂ »ich wnsfintlir.il von »llen übrigon Theerseifen dos Isandcls. — Zur Ver- ' •-• o N ' "•' 3 pj a
liülunjf von'l'Unscliiii i ifeii hcKfihi-fi man iiusdrOcklich It^rifcr'n'l'lieer- ™ m'S-o _a •'-',
• e t s o und achte auf diß bekannt« Schutzmarke. tu "© > ~& ü JÄ ,'J, %

Als mi ldere 'I'Iieortelso zur Jie«oiti({iin(j aller ~ ^čo £ ~ '3 "5 °
Cnreinhcitcn «lew Teint« 3 ^ H « S 3

gegen Haut- und Knj)fau«schl"i«o dor Kinder, stiwie RIÄ unühnrtrnsslich« coimetiscbn .2 ^ •• >• t-j "° pi **1
Wapirh- und U>t<l<-xels«; für <lon I i t K l i r l i o n l lc<l)«rs dient: 5 2 '-* m •

Berger*s fKlyeeriH-Theerseife | Ä l | äu Q -g
die 35 X Ulycenn rntliiilt und fein piirsriniirt ist. ^ .2 S ^ *£3 '^n'Jt P«

PrelB per Stück jedör Sorte 35 kr. sammt Broschüre. S"S o ^ a Um-Z"
H a u p i - V o r a n n r i t : A ^ n t l i f k n r 6 . H E L L i n T r o p p a u . t>«-<§o^^^

Neuere Urtheile Srztl. AutorltUten Über die (1115) 10-10 I

jy^" das anerkannt wirksamste aller Bitterwässer: ""Wf I
T5viAf T\r\ AlniC? T7<aloYl4'l TiiV(5/1»T<l n^)ie r)Fran*-Josof-Bittor(iuolleu bewährt H

rannh auflO»(!iirJ<.a ISIittol. AuiBordem hat bio vor den Ubriffon, auf dio Durmontleerun« wirkenden •
MinoralwkflSfini noch den Vorzug, dass »io von den Krauken loioht und cihun Unboliagpn Jmrvor- H
/.uruferi genomiiion wird. H

Pr>rtf T^r sl T7 B r S n n - P p m D t T f l l f l T?VlPn >'KmI>fohl« d«n Gebrauch der I
i P O I . iJl. W. V. JJldLUI-j; C I U W c U U , W l t J U . leiben kranken Frauen bentoni." •
T\«, ü f ^ n ^ i TT10 ( T ö n f n T»+ ,,Helb8t In leichter Doao wirkt dio Frani-Jogfif-Bitterquell» I
L/L. XlcALLUJ., XXiagClLlU.1 L. Hehr gut auflüHond und nalier.u schmer7:lo«.u •

Dr. Steiner, Graz, Primararzt des städt. Krankenhauses. I
„Hat Kich durch die luTcrläHMKn und dabei Jtanftsre WirkungHweibO herTorKethan n. beliebt ffemacht.* •

K. k. allgem. KrankenhausT Wien. I ^ t ^ ^ i ^ ^ ^ i I
katarrh, hab. StuhlverstopfunK, AppetitloniKk«it, ISlntanschoppung, HiVmorrhoiden, L»b«rleiden I
und Krauenkrankheiton wnrden vorxüglicho Erfolge cr/.lolt. •

Vorrätlii^' bei Peter Lassnlk, Joh. Luck mann und in den Apothoken Wllh. I
Muyr und G. P lcco l i in Laibach und in allen Ajmthekon und ronommiortou I
Minoralwassordepüts. jjBT" Es wird ersucht, stots ausdrücklich Franz-Josef-Hittfr- I
wasser zu verlangen. ~ W J ^ e Versendungsdlrection Ju Jludapcst. I

(2087—3) Nr. 3802.

Uebertragung
dritter ê ec. Ailbictung.

Vom k. k. Bezirlsgerichtc Aoclsberg
wird bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen der ssilialfirche
zu Neverle (durch Dr. Deu) M o . 39 fl.
die mit dem Bescheide vom 12. Novem-
ber 1880, Z. 9205, auf den 26. ?lpril
1881 anberaumte dritte erec. Frilbletung
dtr dem Josrf Srebot von Neverke gr-
hörigen, gerichtlich auf 2009 fl. bewerte-
ten Realität Urb.-Nr. 2 aä Iablaniz
Auszug.Nr. 971 auf den

2l>. August 188 l ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg. am
4. M a i 1881.

(2348—^) Nr. 1266.

Bekanntmachung.
Dem Marcus Molc von Winkel bel

Pölland Nr. 5>. unbekannten Aufe»<hciltes,
rücksichilich dessen Mlbekaimtcii Rechts
Nachfolgern, wurde über die Klage äs
I > i - ^ . I I . März I8KI . Z. 1260. d "
Maigarelha Molc von Winkel bei M '
land N,. 5 w^gen Eigcnlhumsanelkett'
l'lllig Herr Peter Peise' uou Tschenlembl
als Cnralor all acwni bestellt ""0
diesem der Klagsbescheid, womit z <
ordentlichen mündlichen Verfahren t»e
Tagsatzung auf den

2 7. A u g u s t 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr. hiergerichts angeord"
net würd»', zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, a"
12. März 1881.'

Druck und Verl«« von Iz. v. lll«in«avr 5 F«d. Vamber«,.


